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Deutſches Reich
In der letzten Zeit ging durch die Zeitungen wiederholt die

Nachricht von dem Rücktritt des Kriegsminiſters Generallieu
tenant v Kamecke von ſeinem Poſten Die D
zann auf das Beſtimmteſte verſichern daß jene Gerüchte nichts
als Combinationen ſind und daß anch nicht einmal der Ge
danke von einem Rücktritt des Hrn v Kamecke von ſeinem
poſten bisher angeregt iſt

Wie man der Voſſ Ztg aus Polsdam ſchreibt er
regte dort ein Vorfall der ſich vorgeſtern ereignete viel Auf
ſehen Abtheilungen der verſchiedenen Regimenter der Garni
ſon nahmen an dem VormittagsGottesdienſte in der katholi
chen Kirche Theil Es wurde wie es heißt eine Zeitpredigt
gehalten plötzlich erhob ſich der Führer der Mannſchaften
des in dieſen Tagen zuſammengetretenen Lehrbataillons gab
den Leuten einen Wink ließ ſie ſich draußen rangiren und
marſchirte mit ihnen ab Welcher ſpecielle Ausdruck in der

t zu dieſem Verfahren Anlaß gab iſt noch nicht be
kann

Von dem deuſchen Mauſergewehr deſſen Conſtruction
bisher noch als ein Geheimniß behandelt wurde iſt durch die N
Mil Blätter eine eingehende Beſchreibung verbunden mit den Zeich
nungen der einzelnen Theile des Gewehrs veröffentlicht worden
Danach ſtellten ſich die Eigenſchaften desſelben folgender Maßen
Das Kaliber beträgt 11 Milimeter die Lauflänge 855 0 die Länge des
gezogenen Theils 782 8 die Dralllänge 550 die Länge des Gewehrs
ohne Stoßwaffe 1350 mit Stoßwaffe 1820 Mm das Gewicht des
Gewehrs ohne Stoßwaffe ſtellt ſich auf 545 mit Stoßwaffe auf

280 Kilogramm Jn dieſer Beziehung ſteht beiläufig das Mauſer
Se den meiſten neueren Gewehren nach welche mit und r
Stoßwaffe beinahe ohne Ausnahme ein um ein viertel bis ein halbes
Pfund geringeres Gewicht ausweiſen Das Geſchoßgewicht des
Mauſergewehrs iſt 25 die Pulverladung beträgt 5 Gramm Die
Anfangsgeſchwindigkeit beträgt 430 Meter Auch hierin wird dasſelbe
von dem Werdergewehr mit 4327 und dem Berdangewehr mit
442 Metern übertroffen Das Viſir zeigt ein Standviſir für 260
bis 270 Meter das vermittels einer kleinen Klappe auf 300 Meter
exweitert werden kann das am Lauf angebrachte Schiebviſir iſt mit
einer Eintheilung bis auf 1600 Meter verſehen Der Lauf beſitzt
vier Züge Der Verſchluß und Schloßmechanismus ſetzt ſich aus
folgenden neuen Theilen zuſammen 1 der Verſchlußhülſe mit Ab
zugsvorrichtung 2 dem Verſchlußtopfe 3 dem Auszieher 4 der
Kammer mit Scheibe und Schraube 5 dem Schlößchen 6 dem
Schlagbolzen 7 der Spiralfeder 8 der Schlagbolzenmutter und
9 der Verſicherung Die Handhabung des Gewehrs ſoll an
Leichtigkeit und Einfachheit von der keines anderen Gewehrs über

en werden Die Feuergeſchwindigkeit desſelben wurde ſchon
üher in der Hand eines guten Schützen und freihändig hingelegten

Patronen bis zu 26 Schuß im Salvenfeuer aber und in der Hand
des auf die allgemeine Uebung beſchränkten Soldaten noch bis auf
12 Schuß in der Minute angegeben

Ein Einwohner von Hamburg Herr Rudolf Budach hatte den
Geburtstag des Kaiſers benutzt um durch den Vorleſer Hofrath
Schneider ein ſeltenes Geſchenk zu überſenden nämlich eine Sieg es
Schnupftabacksdoſe aus der Zeit Friedrich s des Großen
Auf derſelben ſind ſämmtliche Sige des 7 jährigen Krieges eingra
virt und wurde das ſeltene Geſchenk auch mit allem Dank ange
nommen Wie die Köln Ztg mittheilt ließ der Kaiſer dem Spender
ſeine Büſte in Bronze als Gegengeſchenk überſenden

Halle 22 April
Jn der am 13 d Mts abgehaltenen Verſammlung des

Gartenbau Ver eins verlas Herr Gartenbauinſpector Paul Vor
ender desſelben nach Erledigung einiger anderer geſchäftlichen
ngelegenheiten die Einladung der Commiſſion für die während

der Feier des 25 jährigen Beſtehens des deutſchen Vereins für Rüben
W vom 27 30 Mai c hierſelbſt ſtattfindende gewerb

iche u eng des Bezirksvereins deutſcher Jngenieure zur Theil
nahme an der Ausſtellung auffordernd Herr Dr Ule welcher thätig
für die Feier mitwirkt beſchrieb den Plan für dieſe Ausſtellung und

New York
Ein Franzoſe Namens Simonin veröffentlicht in der Reyue des

deux mondes anziehende Reiſeerinnerungen aus Amerika beſonders
aus New York aus denen wir das Wichtigſte nachfolgen laſſen
Die Entwicklung welche die Stadt genommen hat iſt reißend ſie
hat in einem Augenblick ihre Nebenbuhlerinnen überholt New
Orleans an den Mündungen des Miſſiſſippi und San Francisco
die Königin des großen Oceans können nicht einen Augenblick
mehr daran denken ihr den erſten Rang ſtreitig zu machen und
noch weniger in Südamerika Rio de Janeiro und Buenos Ayres
welche wohl noch günſtiger gelegen ſind wo aber die Menſchen we
niger Thatkraft und Kühnheit haben New Hork hat ſich ſelbſt in

einem Aufſchwung begründeten Stolzes den Namen der Kaiſer
ſtadt EmpireCity gegeben und es rechtfertigt ihn in mehr als
einer Beziehung Man weiß daß die Stadt 1609 von den Hol
ländern gegründet und Neu Amſterdam genannt ward der Name
Wallſtraße der Straße der Börſenbarone erinnert noch an die
Mauern welche die Holländer aufgeführt hatten um ihre Anſiede

1674 ward die Stadt für immer engliſch und
nun änderte ſie auch ihren Namen Jm Jahre 1728 hatte die
Stadt nur 8000 Einwohner 18 7 befuhr das erſte Dampfboot
der Geſchichte Fulton s Clermont den Hudſon bis Albany
aufwärts 1825 ward der Erie Canal eröffnet welcher New Hork
in directen Verkehr mit den canadiſchen Seen wahren Binnen
meeren ſetzte 1831 folgte e Eiſenbahn eben dahin 1812 ſicherte
ſich die Stadt den Genuß guten Trinkwaſſers durch eine herrliche
Waſſerleitung um welche ſie von den erſten Hauptſtädten der Welt
beneidet wird Heute iſt die Hauptverkehrsader der Stadt der
Broadway auf einer Länge von über 4 Kilometern dauert das
Gewühl von Gefährten aller Art 8 Stunden lang ohne die kleinſte
Pauſe fort von 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends für einen
Fußgänger iſt die Straße einfach unbetretbar Nur am Sonntag
hört der Lärm auf da feiert da ſchläft Alles Alles iſt todt in der
großen Stadt wie es die puritaniſche Vorſchrift will Benachbart
dem Broadway iſt die ſchon genannte Wallſtraße das Quartier
der hohen Finanz Hier befindet ſich das berühmte elearing house
das Haus der Ausgleichung, wo jährlich für 30 35 Milliarden

Dollars Verträge abgeſchloſſen werden 60 Bankhäuſer tauſchen
hier täglich ihr Papier aus und durch Ausgleichungen welche
in geſchäftlichen Biziehungen herbeigeführt werden gelangt man
oft dahin zu zahlen ohne Geld Jm Jahr 1871 hat es ſo genügt
fünf Milliarden auszulegen um 170 zu zahlen ein Verhältniß
von 1 zu 34 Von der ruheloſen Thätigkeit der Bewohner dieſes
Viertels kann man ſich überzeugen wenn man bei Delmoniko dem
reichſten Reſtaurateur der Stadt einem zehnfachen Millionär ein
tritt Hier ſpeiſen alle Anwohner und Einwohner der Wallſtraße
um 1 Uhr aber ſie nehmen ſich nicht Zeit zu ſitzen Alles iſt
ſtehend trinkt ſtehend den Hut auf dem Kopf und da die Börſe
ohne den electriſchen Funken nicht beſtehen kann ſo hat Delmoniko
auch den koſtbaren Telegraphen der Werthe in ſein Haus leiten
laſſen man ſagt durch ihn allein gewinne er täglich 2000 Dollars
Einen ſcharfen Gegenſatz zu dem Treiben in dieſen Straßen bildet
die nahe gelegene Dreieinigkeitskirche ſie iſt etwa 100 Meter hoch
eine der ſchönſten und älteſten New Yorks in feinem gothiſchen
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erklärte daß von der Ausſtellungscommiſſion beſchloſſen ſei den
freien Platz der Ausſtellung auf dem Roßplatze durch Raſen und
Blummengruppen mit deren Anlegung bald begonnen werden ſolle
entſprechend zu decoriren Nicht zu dem Behufe der Theilnahme
an der Decoration allein ſondern auch um den Halle ſchen Gärtnern
Gelegenheit zur Darlegung ihrer Leiſtungen auf dem Gebiete der
gärtneriſchen Jnduſtrie zu gewähren ſollten denſelben Theile des

in Rückſicht auf den zu erwartenden reichlichen Fremdenzufluß nur
empfehlen könnte Nach Beantwortung einiger hinſichtlich dieſer
Ausſtellung ſeitens der Mitglieder aufgeworfenen Fragen aus denen
hervorging daß die ſtrebſameren und für den Halle ſchen Gartenbau
beſonders thätigen Elemente des Vereins dieſe ſich bietende Gelegen
heit nicht unbenutzt vorübergehen laſſen werden hielt Herr Dr Ule
den programmmäßigen Vortrag über den Vorgang des Blattfalles
Derſelbe ſtellte zunächſt die immergrünen Gewächſe denen gegenüber
die alljährlich ihre Blätter oder Nadeln abwerfen und neue Blätter
hervorbringen ſchilderte die Art der Anheftung der Blätter an ihren
Standorten die Bedeutung derſelben für die Ernährung und Er
haltung der Pflanze die Nothwendigkeit des Abfalles der Blätter
und der Wiederentſtehung neuer ſowie die dadurch entſtandene er
neute Fähigkeit des für das Pflanzenlesen unentbehrlichen Gasaus
tauſches und endlich den Proceß des Blattfallens ſelber die Bildung
einer Korkſchicht in den Zellen der Verdickung des Blattgelenkes c
Den mit ungetheilteſter Aufmerkſamkeit und Befriedigung aufge
nommenen Vortrag ſchloß der Vortragende mit der Darſtellung der
Nothwendigkeit der Vegetationsrube der Pflanzen Die Ausſtellung
von Pflanzen war beſonders intereſſant durch zwei Knollen Tropäolen
trop azureum und trop tricolor beide im Wohnzimmer des Herrn
Oberkontroleur Thiele vorzüglich cultivirt ſie erhielten den erſten
Monatspreis Ein darauf folgender Vortrag des genannten Herrn
über die Cultur dieſer zierlichen Gewächſe wird ſicherlich die Be
ſchaffung derſelben Seitens der vielen auch nicht dem Gärtnerſtande
angehörigen anweſenden Mitglieder zur Folge haben Zum Schluß
gelangten die vom Akll matiſations Verein zu Berlin eingeſandten
neueren Kartoffel Bohnen und ErbſenSorten ſowie die Seitens

angekauften neuen Weinreben zur unentgeltlichen Ber
eilung

Stadtverordneten Sitzung am 19 April Schluß
4 Ref Hr R Gneiſt Die Vergütung von 25 Thlr halb

jähriger Zinſen auf zum 1 Oct gekündigte wegen nicht erlangter
Kenntniß von der Kündigung erſt im April d J abgehobner 000
Thlr Stadtobligationen de 1871 welche Schuhmachermſtr Braune
in Beeſenſtedt beſaß wird auf deſſen Antrag genehmigt da man
wenn auch eine rechtliche Verpflichtung nicht vorliegt Billigkeitsrück
ſichten walten laſſen wollte

5 Bewilligung der Koſten zu den Reparaturbauten
an den geiſtlichen Gebäudeén zu St Moritz Ref Hr

R Göcking wollte zunächſt die juriſtiſche Seite der Angelegen
heit ins Auge faſſen während in einer ſpätern Sitzung die techniſche
Seite der Frage zum Vortrag kommen würde Ein Fall vom J
1822 wo das Dach einer Kirche zu repariren war giebt Anhalt für
die Frage der Rechtsverbindlichkeit der Stadt zu ſolchen Ausgaben
Aus den damaligen Verhandlungen des Magiftrats mit der königl
Regierung weiſt Hr R Göcking nach daß die Stadt jetzt voll
ſtändig freie Hand habe die Koſten aus der Stadtkaſſe zu bewilli
gen oder ſie den Eingepfarrten ſelbſt zu überlaſſen Doch ſei wie
Ref bemerkt auch heute noch wie 1822 die Sachlage dieſelbe als
eine Kirchenſteuer zu den Bauten aufzubringen erhebliche Schwie
rigkeiten habe und n en de auch heute noch dafür
ſprechen daß die Koſten einſtweilen auf die Stadtkaſſe übernommen
werden ohne dadurch eine Rechtsvexbindlichkeit der Stadt anerkennen
zu wollen Jn dieſem Sinne ſich auch Hr R Dryan
der aus Hr Dr Opel möchte zunächſt die Verpflichtung der
Gemeindeglieder zu ſolchen Köſten anerkannt wiſſen die wohl im
Stande ſeien dieſelben zu tragen wie dies in Dorfgemeinden durch
weg geſchehe Dies erfordere auch die copfeſſionelle Rückſicht da
nicht blos Evangeliſche ſondern auch Katholiken und Juden der
Stadt Antheil an der Stadtkaſſe haben Die neue Kirchenordnung
mache eine genaue Unterſ eidung ſolcher Verhältniſſe nothwendig
Hr Dr Hüllmann und R Fiebiger halten die Beziehung
der ländüchen auf unſre ſtädtiſchen Verhältniſſe für unthunlich
ſchon weil ein fortwährendes Ausziehen aus einer Parochie in die

Styl gebaut ſie iſt von einem Kirchhof umgeben unter deſſen
Bäumen manch berühmter Mann den ewigen Schlaf ſchläft So
ragt ein der Religion geweihter Ort herein in s raſtloſe Treiben
der Geſchäftswelt die ſich bis 4 Uhr Abends keine Minute des
Geſprächs keinen Aufenthalt kein Lachen gönnt das wäre reiner
Zeitverluſt Beſonders impoſant erſcheinen unſerem Gewährs
mann die Verhältniſſe der amerikaniſchen Preſſe Die ſtolzen
Paläſte in denen der Herald die Times die Tribüne die
deutſche Staatszeitung gedruckt werden laſſen die öffentlichen
Gebäude erbleichen Einzelne dieſer Blätter werden täglich in
über 100,000 Exemplaren abgezogen und ſie enthalten oft 16 Sei
ten Text und Anzeigen in ſehr engem Druck Der Preis eines
Exemplars iſt trotzdem ſehr mäßig 4 Cent für eines etwa 5
Kreuzer Die Times in London iſt überholt durch die Times
und den Herald von New York Man weiß daß die amerika
niſche Preſſe darauf hält immer wachſam immer auf der Breſche
immer auf der Lauer zu ſein Sie hat überallhin auf beiden
Halbkugeln das Bataillon ihrer verlorenen Kinder die Repor
ters verſtreut welche die Aufgabe haben Alles zu berichten und
denen nichts entgeht Einige von ihnen ſind Beobachter vom höch
ſten Verdienſt Man ſchrickt vor keinem Geldvorſchuß zurück ſo
gelang es dieſen Zeitungen mehrfach ſelbſt den Regierungen den
Vorſprung abzugewinnen Es iſt der Herald geweſen der im
abyſſiniſchen Kriege den Engländern die Nachricht von der Ein
nahme Magdala s übermittelte einer ſeiner Redacteure Stanley
fand Livingſtone mitten in Centralafrika wieder auf Der Herald
iſt von Bennet gegründet worden einem armen ausgewanderten
Schotten der ſich ein rieſiges Vermögen erworben hat Man
ſchätzt den Betrag ſeiner jährlichen Einnahmen für Anzeigen auf
2 Mill Dollar das giebt 2000 Doll auf den Tag Die Gaſt
höfe der Stadt ſind großartig eingerichtet Es ſind rieſige Ge
bäude mit monumentaler Außenſeite mit 1000 Zimmern Ueberall
großartige Treppen ſammetartige Teppiche Bäder in allen Stock
werken oft ſogar in allen Cabinetten prunkreiche Speiſeſäle Auf
züge für die Reiſenden das Gepäck die Diener Empfangsſäle für
Einzelne oder für Alle elegante Boudoirs für die Damen Man
hat nicht einmal das beſondere Gemach für die Neuvermählten
vergeſſen das wedding room Kaltes und warmes Waſſer ſind
überall hin geleitet das Gas leuchtet überall umſonſt die Zwack
taxe für das Wachslicht die in unſeren europäiſchen Gaſthöfen
überall gefordert wird bougie iſt gänzlich unbekannt Es giebt
ſogar ein Zimmer wo man ein Billet für die Eiſenbahn das
Dampfboot erhalten kann es giebt einen Barbier einen Händler
mit Zeitungen Cigarren einen Modiſten Juwelier Apotheker
Schneider Hutmacher ſie gehören alle zum Gaſthof Doch hat
nicht Alles dem Franzoſen ſo gut gefallen wie die Einrichtung
Zwar ißt man reichlich man kann von der Karte ſo viel Speiſen
auswählen als man will aber man kocht nicht eben fein und trägt
alle Platten auf einmal auf nebſt einem wahren Laboratorium
von Flaſchen um die Speiſen nach Belieben vom Gaſt ſelbſt wür
zen zu laſſen Täglich werden fünf Mahlzeiten gereicht man muß
ſich vor der Hausordnung beugen und uur zu beſtimmten Stunden
Hunger haben Um vier bis fünf Dollar kann man in dem größ
ten Hotel leben dann ſchuldet man aber keinen Heller mehr auch nicht den
Kellnern Nur der Wein iſt in jene tägliche Zeche von 5 Doll nicht ein
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Raumes ohne Standgeld überlaſſen werden deren Benutzung er B

n r
andere ſtattſinde Die große Mehrzahl der Bewohner ſeien Evan
geliſche die ſich auch in Benutzung der Kirchen und ihrer Wien
nicht ſtreng pariochial trennen auch ſei die Uebernahme der Ko
obſervanzmäßig geworden und könne auf Grund der Obſervanz
geltend gemacht werden Eine Abweichung davon würde auch wohl
ſchwerlich von der Einwohnerſchaft richtig verſtanden werden und
Anſtoß erregen Hr Lutze beſpricht die Nothwendigkeit der bez

auten und das Unvermögen der Kirchenkaſſe der Moritzkirche
S rege auf Einſetzung einer Commiſſion zur Beſichtigung
wird abgelehntDie Verſ entſcheidet ſich für die Uebernahme der Koſten ſoweit
die Eingepfarrten ſie zu tragen hätten auf die Kämmereikaſſe mit
dem Zuſatz ohne Anerkennung einer Rechtsverbindlichkeit Ueber
die in Rede ſtehenden Bauten ſelbſt ſoll in nächſter Sitzung verhan
delt werden

Hierauf geſchloſſene Sitzung

S grorDogiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind WlI
Barometer 28 04 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 79,8
Thermometer 4,7 Bewölkter Himmel

Seit einigen Tagen iſt nun auch in e allgemein mildes
Wetter ren und war beſonders in Weſt Sibirien im Kau
kaſus und in der Krim warme Witterung zu verzeichnen Am S
d M wurde zu Petersburg und zu Chriſtianſund ein weit ausge
dehntes und intenſives Nordlicht beobachtet Jm Orient herrſchte
meiſt regneriſches Wetter Aus Italien wurden in den letzten Tagen
ſogar Schneefälle gemeldet und ſank die Temperatur wiederholt zu
Moncalieri und Camerino unter Null Jm weſtlichen Europa in
Frankreich und England herrſchte in den letzten Tagen meiſt heiteres

Wetter doch waren auch ſtarke bis ſtürmiſche Winde und heftig be
wegte See gemeldet

Aus Komorn vom l13 April wird über ein heftiges mehrere
Secunden andauerndes Erdbeben berichtet Man zählte fünf

h Stöße welche an Gebäuden mannichfachen Schaden an
richteten

Provinzial Nachrichten
s Naumburg 20 April Jm Jntereſſe der Conſumenten hat

der hieſige Magiſtrat die löbliche Einrichtung getroffen daß ſämmt
liche hieſige Bäcker und Backwaarenverkäufer r ſelbſtgefertigten
Taxen dem Magiſtrate einzureichen haben welcher ſelbige zuſam
menſtellt und peröffentlicht Außerdem iſt Jeder der Backwerk
verkauft gehalten ſeine Taxe ſo auszuhängen daß ſie der Käufer
ſehen kann und eine Waage zum Nachwiegen bereit zu halten

g8 Naumburg 21 April Nachdem der unbeſcholtene Ein
wohner F A Menzel aus Grochlitz am 4 März d J ſeine Fa
milie heimlich verlaſſen und bis jetzt aller Nachforſchungen unge
achtet nicht aufgefunden iſt ſcheint die Vermuthung daß er ſich
in die Saale geſtürzt zur Gewißheit geworden Am II Aprilhat der Gutsbeſitzer Jul Vogt 40 J alt ſich von Hauſe in Ru
delsdorf entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt weshalb um
Auskunft über den Verbleib deſſelben aufgefordert wird

Aus der Provinz 20 April Jn Folge des neuen Jmpf
geſetzes vom 8 April 1874 iſt den Lehrern und den Lehrerinnen
an öffentlichen und Privatſchulen des Reſſorts der kgl Regierung
zu Merſebuxg wie auch in andern Regierungsbezirken des preußiſchen
Staates eine Jnſtruction behufs Ausführung des vorerwähnten
Geſetzes zugegangen worin denſelben Winke für die Aufführung der
Namen c der zu impfenden Schulkinder gegeben ſind ei allen
Schulkindern die im Laufe dieſes Jahres das 12 Lebensjahr erreicht
haben muß die Jmpfung in Ausführung gebracht werden Eltexn
Pfleger Vormünder der zur Jmpfung verpflichteten Schüler ſind
aufzufordern ob ſie für ihre Pflegebefohlenen von der unentgeltlichen
Jmpfung Gebrauch machen wollen Jm verneinenden Falle iſt ein
ärztliches Atteſt r e erſichtlich iſt ob eine aber
malige Jmpfung geſchehen der ob der Schüler nicht impfpflichtig
iſt Der er hat nach vollzogener Jmpfung ſeiner
ſeits die aufgeſtellte Liſte zu ergänzen und ganz beſonders noch zubemerken ob die geimpften e an Syphilis Rhachitis oder

Skrophuloſis leidend wä Zugleich mit dieſer Jnſtruction iſt
den Lehrern an Volksſchulen und an höheren Unterrichtsanſtaltenein Schreiben des Vorſtandes der deutſchen an en

begriffen und er iſt allerdings ſehr theuer Es giebt viele Fami
lien welche geradezu in dieſen Gaſthöfen ſich einrichten Mann
Frau Kinder es iſt bequemer als einen eigenen Herd zu haben
und der geliehene Luxus den man im Gaſthof genießt ſchmeichelt
dieſen Emporkömmlingen An Theatern fehlt es in New York
nicht aber ſie ſind nicht national die Yankees haben den Beruf
den Boden zu befruchten Straßen und Canäle zu bauen Minen
zu graben Hüttenwerke zu errichten Städte in die Wüſten hinein
zu werfen die Handarbeit abzukürzen durch mechaniſche Erfindungen
ihre Theaterſtücke beziehen ſie von auswärts man kann nicht Alles
auf einmal treiben National ſind nur die Minſtrels Sänger für
das Volk welche in Theatern und Café s auftreten und all Ereig

niſſe des täglichen Lebens mit einer oft unbegreiflichen Freigeit be
ſingen Ein ſehr beſuchter Vergnügungsplatz iſt der berühmte Cir
kus von Barnum der einen ungeheuren Raum beſitzt etwa wie
das Coloſſeum in Rom Barnum veranſtaltete einen Aufmarſch
der Nationen, wobei die ganze Welt auf der Bühne erſchien Sul
tane Könige und Kaiſer mit ihren Frauen zu Pferd zu Fuße
unter Thronhimmeln Muſik voran alle in Gruppen geordnet mit
Kammerherren Cardinälen Marſchällen Beys Chans Manda
rinen Papſt Pio Nono war ſo wenig vergeſſen als der Schah von
Perſien und der Kaiſer von China Nicht zufrieden damit erſchien
auch Napoleon J auf der Bühne mit dem kleinen Hute und dem
grauen Rock endlich tanzten Elephanten und liefen Strauße über
die Bühne es war eine Ausſtellung ohne Gleichen Barnum giebt
jährlich wie man ſagt 400,000 Dollars für ſeine Reclamen aus
Obgleich über 60 Jahre hat er ſich doch wieder verheirathet mit
einem jungen Mädchen und ließ im letzten September das Ereig
niß unter Trompetenſtößen verkündigen Am Sonntag ſollen alle
Theater geſchloſſen ſein allein man weiß dieſe Vorſchrift zu um
gehen man kündigt kirchliche Muſik, an und läßt die Tochter von
Madame Angot aufführen Was die amerikaniſche Geſellſchaft
betrifft welche von Newyork ſehr ſtark beeinflußt wird wenn euch
jede Stadt ihr eigenes Gepräge trägt ſo ſind die jungen Damen
ſo frei als möglich ſie überbieten darin ſelbſt die Engländerinnen
Am Abend findet man ſie in den Theatern den Reſtaurationen
und doch iſt es wahr verheirathet werden ſie Frauen wie die an
deren und ausgezeichnete Mütter Für Titel die in ihrem Lande
verboten ſind haben ſie viele Vorliebe Viele dieſer ſtolzen Repub
likanerinnen verheirathen ſich nach Europa um in NewYork oder
Chicago als Gräfinnen oder Marquiſen zu glänzen Die Männer
ſind weniger hervorragend als die Frauen erſt allmählig bildet
ſich unter dem Einfluß der alten Welt eine feine gebildete Männer

zu arbeiten niemand rechnet auf das väterliche Erbe da der Millio

Menſchen haben Newyork emporgebracht Von den 32,000 Schiffenmit 12 Mill Tonnen welche in den Häfen der Union 1872 I
andeten liefen 5700 mit 4,500,000 Tonnen in Newyork ein macht

ein gutes Drittel Heute ſchon kann man ſagen in 20 30

überholt worden iſt

e
v d e

welt die Mehrzahl hat ſehr derbe Manieren Aber ſie verſtehen

när von heute morgen Bettler ſein kann Mitgiften ſind ſelbſt ſir
die Töchter faſt unbekannt jeder zählt nur auf ſich ſelbſt Solche

wird London von Neuyork überholt ſein wie Peking von London
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J Frage nach unſerer Abſtammun

Seſ t zugegangen in welchem derſelbe behufs E forſchungder Abſtammung der Bevölkerung c der Bitte n ibt ein
ular auszuſüllen demnach die Kinder hinſichtlich der Farbe der

Augen des Haares und der Haut in 11 Abtheilungen zu gruppiren
nd Nach den Augen ſind die Schüler nachſtehend zu gruppiren
blaue Augen blondes Haar weiße Haut desgl mit braunem

desgl mit brauner Haut 2 graue Augen blondes Haar
weiße Haut desgl mit braunem Haar desgl mit brauner Hautdesgl mit ſchwarzem Haar 3 braune Augen blondes Haar
weiße Haut desgl mit braunem Haar desgl mit brauner Haut
desgl mit ſchwarzem Haar Das angedeutete Schreiben der genann
ten Geſellſchaft ſagt zum Schluß Gewiß werden die deutſchen
Lehrer nicht zögern ihre Mithülfe zu einem wiſſenſchaftlichen Unter
nehmen zu bieten welches ſchließlich demſelben Ziele zuführen ſoll
welchem auch die Schule zuſtrebt der Selbſterkenntniß Denn die

wird immerdar ein wichtiges Glied
in der Erforſchung unſeres natürlichen Weſens bleiben Ver

angenen Freitag den 16 d Mts Nachmittags zwiſchen 3 und 4
r entſtand in dem anhaltiſchen Dorfe Hohnsdorf eine Feuers

J brunſt die eine Scheune des daſigen Rittergutes einäſcherte Dieſes
Brandunglück ſoll angeblich durch einen Dienſtknecht angeſtiftet wor
den ſein der ſogleich nach der Frevelthat ein Pferd ſeines Herrn in
B lag genommen hatte und auf und davon geritten war Weit
wird dieſer ſaubere Patron wohl nicht kommen

Vermiſchtes
Auch ein Bismarck Attentäter Jn die Apotheke am Schot

tenring in Wien kam am 17 d ein verwahrloſt ausſehendes Jndividuum
welches ein halbes Loth Cyankali zu kaufen wünſchte Dem ſeltſamen
Anſuchen wurde begreiflicherweiſe nicht Folge geleiſtet ſondern der
Unbekannte aufgefordert zu erklären wozu er das Gift brauche
Der Mann erwiderte darauf daß er geſonnen ſei nunmehr vom
Schottenring den nächſten Weg über die Brigittenau nach Berlin
einzuſchlagen um dort den Fürſten Bismarck in ſeiner Eigenſchaft
als Erzfeind der katholiſchen Kirche zu vergiften Der Apotheker
war rückſichtslos genug den Fremden für einen Narren zu halten
und der Polizei zu übergeben Dort erkannte man in ihm den
Taglöhner Kleinpeter welcher an religiöſem Wahnſinn krankt undbereits wiederholt ſich damit unterbauten hat mit Steinen die
Fenſter der Salvatorkirche welche bekanntlich den Altkatholiken zum
Gebrauche eingeräumt iſt einzuwerfen Der Bismarck Attentäter
wird nun wahrſcheinlich nach dem Jrrenhauſe überſiedeln

Ein Genieſtreich Auch der Fachmann verpfuſcht zu
weilen etwas denn ſagte jener Wiener Verhaun than mer uns
do Alle Aber ein derartiges Verhaun wie es in Wien jetzt
vorgekommen iſt einzig in ſeiner Art Es ſollte zur J
von Transportkoſten für Steine bei der Donauregulirung bei dem
ſogenannten Rollendamm der das neue Bett gegen das alte abſperrt
m keiner Durchſtich gemacht und ſo ein Waſſerbegen durch lang
ſames Einfließen der Donau hergeſtellt werder Das Experiment
wurde von Einſichtsvollen gewagt genannt aber der Herr Bürger
meiſter meinte die erſten Autoritäten hätten ſich dafür ausge
S Das haben ſie nun davon dieſe erſten Autoritäten Ganz
Wien iſt außer fich Auf drei bis vier Tage hatten die Jngenieure

die Zeit berechnet die das Waſſer brauchen werde um das Becken
auszufüllen Ja drei Tage Jn 3 Stunden war das 180 Klafter
breite und 1500 Klafter lange Becken von den donnernd herein
en Waſſermaſſen gefüllt worden Jn einer Breite von b0
Klaftern ſtürzten die Waſſer herein und ſpielten den Uferbauten
furchtbar mit riſſen die Steinböſchungen von dem neuen Fluß
becker fort und noch bis zur Stunde weiß Niemand zu fagen wann
und wie es gelingen werde den weiteren Zerſtörungen an den be

h

r n cekeeeeeeeeeaedeeeeBekanntmachung
Einem in und auswärtigen Publikum hiermit zur Kenntniß daß von

heute ab die meiſten Dachdecker Meiſter der Stadt Halle a/S keine Geſellen
der Stadt Halle a/S mehr halten und doch die meiſten Arbeiten durch die Ge

Darum bitten wir ein wohllöbliches Publikum uns
mit recht vielen Aufträgen beehren zu wollen da wir alle Dacharbeiten auf

Für pünktliche und reelle Bedienung werden ſtets

ſellen ausgeführt werden

eigenes Gewerbe ausführen
bemüht ſein

Halle a/S den 20 April 1875
Die Dachdecker Geſellen der Stadt Halle

AnnahmeStellen befinden ſich
1 Oberglaucha 17 bei Fräüedrich Harlach
2 Rathswerder 3 bei V Grauert
3 Trödel 7 bei W Söftner
4 Geiſtſtraße 47 bei K Hamann

mee

Berliner Hagel Aſſecuranz Geſellſchaft von 1832
Dieſe älteſte HagelverſtcherungsActien Geſellſchaft empfiehlt ſich den Herren

Landwirthen zur Verſicherung ihrer Feldfrüchte gegen Hagelſchaden

le

reits vollendeten Bauten Einhalt zu thun Sollte was zu befürch
ten iſt da wir im Frühjahr ſind Hochwaſſer eintreten ſo kann der
Genieſtreich der Herren Jngenieure incl der höchſten Autoritäten
das ganze ungeheuer koſtſpielige Werk der Donau Regulirung zu
den abgethanen Dingen machen

Das Stangenſche Reiſebureau nachdem es am 20 März c
eine zahlreiche Geſellſchaft von Vergnügungsreiſenden nach Italien
befördert wird am 12 Mai eine Geſellſchaftsreiſe nach Obexitalien
unternehmen welche über Prag Wien Adelsberg Trieſt S
Verona Mailand den Comer See den Luganer See Lugano
den Lago Magiore den GardaSee Riva Botzen München Re
gensburg Walhalla führt Der mäßige Preis von 180 Thlr und
die nicht allzu lange Dauer der Reiſe 23 Tage dürften derſelben
viele Theilnehmer zuführen

Ein Muſter Statut Jn Fulda hat ſich eine katholiſche
Märnnergeſellſchaft gebildet die nannte ſich Monte Nuovo Jhre
Statuten beſtanden aus den drei Paragraphen s I Jedes Mitglied

at an jedem Vereinstag zu erſcheinen es ſei denn daß es Mühl
teine regnet g 2 Kein Mitglied darf dem andern etwas übel
nehmen und s 3 Jedes Mitglied hat an den Vereinsabenden einen
Hausſchlüſſel mitzubringen an vermuthete hinter dem ſonder
baren Namen und den ſonderbaren Statuten ſtecke etwas und
ſchloß die Geſellſchaft Da man aber nichts Geſetzwidriges ent
decken re ſo ließ man den Verein gewähren und er tagt nun
wieder fort

Todesfälle
rn Joſef Wilhelm von Naſſau Sohndes Herzogs Adolf zu Naſſau geb 1859 iſt am 20 April in

Wien
Jn Wien ſtarb dieſer Tage der als Chemiker namentlich durch

die Entdeckung des amorphen Phosphors berühmt gewordene Hof
rath Anton Schrötter R v Kriſtell i Früher als Profeſſor
der Chemie am Grazer Joanneum und am Polytechnicum in Wien
thätig ſtand er in den letzten Jahren als Director dem Münz
amte vor

Jn Copenhagen ſtarb am 13 d der Landſchaftsmaler Skow
gaard einer der hervorragendſten Künſtler Dänemarks

Der Prinz

Die Leiche Herwegh s wurde am 15 früh von Baden nach der
Schweiz übergeführt und noch ſelbigen Nachmittags bei r
heit der Wittwe und der beiden Söhne auf dem Friedhofe von Lie
ſtal Baſſelland beerdigt Am Grabe hielt Bezirkslehrer Kramer
als Freund Kampfes und Leidens Genoſſe des Dichters einen
warmen Nachruf der Männerchor von Lieſtal ſang Herwegh s
Lied Der letzte Krieg Damit war die Feierlichkeit bei der
auch die Behörden Lieſtal s vertreten waren zu Ende

Lotterie Anzeige
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der 4 Klaſſe 151 Königl

Pren Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen
1 Gewinn zu 75000 Mark auf Nr 26948
2 Gewinne zu 6000 Mark auf Nr 37958 und 92040
42 Gewinne zu 3000 Mark auf Nr 3016 6991 7620 8492 8686

13283 13647 14248 15868 16904 18021 21205 22630 23468 23628
23778 26723 28760 29606 30942 34378 36907 38008 38147 39073
40913 47926 51479 54437 58307 63833 65063 66000 68103 68507
77981 78949 80959 83768 88352 90067 und 94152

51 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 144 3866 5183 8716 8850
10313 10610 11757 13141 16170 24665 27450 28247 28859 29841
31077 31317 36283 36557 36696 36847 37436 37765 38544 38924

tion in RinglebenAuet
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft wird

am 26 April a c
von 9 Uhr ab auf dem ehemaligen
Nuhmer ſchen Rittergute zu Ring
leben b/Artern ſämmtliches todtes und
lebendes Jnventar ſowie alle Vorräthe
an Dünger Stroh Heu Spreu Saat
planen Säcken e verkauft

36 Stück Rindvieh hochtragend friſch
milchend und Jungvieh jeden Alters

15 Stück Schweine dabei große und

Unterzeichnete ſind geſonnen daß zu
chladebach gelegene Friedrich Vieh Geſchäft findet eine junge Dame

und folgenve T weg ſche Wohnhaus nebſt Zubehör ſowie Stellung als Verkäuferin Antritt per
nd gende Aas die dazu gehörigen Feldgrundſtücke von ſofort oder Juli erwünſcht Offerten

ca 21 Morgen
Montag den 26 d Mts

Vormittags 11 Uhr
im Hauſe daſelbſt im Ganzen oder Ein Lindenſtraße 1 entgegen
zelnen zu verkaufen Bedingungen werden 7
vor dem Termine bekannt gemacht

Schladebach den 19 April 1875
Die Friedrich Viehweg ſchen Erben

39955 41054 41607 43186 45289 48115 48264 5478 61
62561 64102 66661 67128 69720 70045 70157 71 243 70957 79
80317 80347 85974 89973 92075 und 92819

77 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 2214 2815 3448 3958 4236
5061 6023 7611 9289 9616 10252 10575 11133 13998 14653 17815
17955 18166 19721 20342 20452 21171 21563 22073 23194 23773
24018 27614 29288 31577 31619 31683 32793 33613 33944 35860
36009 36128 38423 39146 39371 40998 47366 52184 55804 56912
58240 59726 60325 60761 63474 63620 64027 64291 66195 67404
71674 74923 76254 76288 78908 79581 80425 81579 82849 83968
84775 85419 85586 85782 87431 88602 88857 89549 90231 925 35
und 93614

Berlin den 20 April 1875
Königliche General Lotterie Direttion

Handels Verkehrs usd BörſenNachrichten
Berlin 19 April Viehmarkt Es ſtanden zum Ver

kauf 2262 Rinder 4807 Schweine 1486 Kälber 9737 Hammel
Heute läßt ſich nach langer Zeit einmal wieder ein wenig günſtiger
über den Markt berichten Der Auftrieb war bis auf Hammel
durchweg bedeutend geringer als vor 8 Tagen und mußten die
Käufer den Forderungen der Händler daher mehr Rechnung tragen
ſo daß das am Platze befindliche Vieh ziemlich geräumt wurde und
auch die Preiſe ſich ſonſt durchweg höher ſtellten als in den letzten
Wochen Rinder I Oualität wurden unweigerlich mit 52 bis 54
II mit 45 48 und III mit 35 38 Mark per 1000 Pfd Schlacht
gewicht bezahlt Schweine erzielten bequem 48 55 Mark per 100
Pfd Schlachtgewicht Bei Kälbern wurde ſcheinbar ein noch ge
ringerer Auftrieb erwartet als er ſchließlich ſtattfand da die Waaregeſtern ſchon ſtark gekauft wurde und wenn ſchon heute ſich der

Begehr nicht wer ganz ſo dringlich zeigte ſtellten ſich im Durch
ſchnitt immerhin ſehr gute Mittelpreiſe feſt Hammel allein wieſen
einen etwas ſtärkeren Auftrieb nach als vor 8 Tagen doch war der

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 19 April

Geboren Dem Glaſermeiſter W H Berghaus eine T
S 11 Dem Zimmermann F W Kieze ein S Langeg

in unehel S Entb Jnſtitut
Geſtorben Der Rendant Heinrich Eduard Hößler 72 J 11

d nemphyſem Frankenplatz Die Wittwe Auguſte Flem
ming geb Spiegelberg 69 J 2 M 8 Lungenleiden Hospi
talplatz es Schaffner R Reitmann S Otto Friedrich
6 M 9 Gehirnleiden gr Brauhausgaſſe 27 Der Tuchhſcherer
Johann Gottlob Molle 81 J 9 M 24 Altersſchwäche
Ter 9a Des Schuhmachermeiſter C A Hunold S

rnſt Arthur Bruno 6 Monate 6 Tage Lungenentzündung
an der Halle 19 Die Wittwe Johanne Caroline Bielig
eborene Fiſcher 83 Jahr 8 Altersſchwäche alter Markt 16es Tiſchlermeiſter W Koch Ebefrau Caroline a Lüders 62 J

1 M 20 Abzehrung alter Markt Des Arbeiter P Heyer
aus Potsdam S Paul 1 J 9 M 29 Meningitis kl Sand
berg 11 Der Dr phil Call Hildebrand 29 J 4 M 15 T
men rig königl Klinik Eine unehel 4 J 3 M

25 Croup r 19 Der stud chem Friedrich Tam
bach 19 J I1 M 11 ger eſe Leipzigerſtr 97 Der
stud math Erich Singer 21 Gehirnlähmung SchulbergDes Dienſtmann J G ſ Schulze Tochter Franziska à J s
22 T kl Ulrichsſtr 12 Des Handſchuhmacher L Krieger S
Emil 4 J 4 M 18 Pneumonie Thalg

8 za v zen ch t ere en In einem Poſamentierwaaren

734d unter C M 136 nimmt die An
nonen Expedition von G L
Daubes G Co Nordhauſen

772d

Die von dem Herrn Oberamtmann
Bornträge r bewohnte Beletage meines
Hauſes Wuchererſtraß 14a iſt anderweit

zu vermiethen und Michaelis a e zu be

c en

kleine Sauen

4 Stück edle Zeit und Jaährlings
Schafböcke

Eine Dreſchmaſchine eine Häckſelma
ſchine mit Göpel eine desgl mit Hand
betrieb eine Hackmaſchine zwei große
Drillmaſchinen mit Dibbelzeug zwei Ge
treidefegen 2c Maſchinen alle neu bom
vorigen Jahre

Sie

Stadtökonomie Verkauf
Eine in der fruchtbarſten Gegend ge

legene StadtOekonomie mit 90 Mrg 300 C Müller Maurermſtr
ſeparirtem Feld Rübenboden 10 Merg Freundl möblWieſen neuen Wirthſchafts Gebäuden rin zu n m Schlaf
ſoll mit lebendem und todtem Inventar
verkauft werden Die Hälfte der Kauf
ſumme kann darauf ſtehen bleiben

ziehen Miethspreis 275 wird
Pferdeſtall Wagenremiſe c mit verlang

727d
gr Brauhausgaſſe 9 1 Tr

nung Dachritgaſſe 4 1 Tr

übernimmt die Verſicherungen gegen feſte Prämien bei welchen nie
eine Nachſchußzahlung ſtattſindet und regulirt die eintretenden Schä
den nach den in ihrer langen Wirkſamkeit bewährten anerkannt liberalen Grund
ſätzen Die Auszahlung der Entſchädigungen erfolgt prompt und vollſtändig
binnen Monatsfriſt nachdem deren Beträge feſtgeſtellt ſind

Die Unterzeichneten empfehlen ſich zur Vermittelung von Verſicherungen
und ſtehen mit AntragsFormularen ſowie mit jeder beliebigen näheren Auskunft

ſtets zu Dienſt H 51498b 746dGeneral Agent Robert Korn in Halle aS
Kaufmann W Barth in Halle a/S
Kaufmann I MHiüätschhlie in Cönnern
Getreidehändler r MHoſtimann in Dieskau
Kämmerer M Krienitz in Löbejün
Heilgehülfe r Gremler in Veeſenlaublingen

Auf der Braunkohlengrube Helene bei Hohenweiden werden gut
brennende Förderkohlen zum Preiſe von 18 R pro Hectoliter verkauft

Rattmannsdorf im April 1875 696dDie Gruben Verwaltung
J Wernicke Steiger

Riebock ſche Briquettes
empfehlen billigſt 732 dEulmer Lorenz Bauhof 5

Jn meinem Hauſe gr Steinſtraße 10
iſt eine Etage beſtehend aus 9 Piecen c
per 1 Juli reſp 1 October er zu ver

miethen H 55446 759dA MHaaegsengüer
Ein ordentliches Mädchen vom LandeVerloren eine MedaillonDamenpho

von 15 20 Jahren wird zum 1 Maijographie Wiederbringer 1 e Beleh

Eisleb

16 Pferde 6 Wagen Eggen Krim
mer Pflüge c kommen 14 Tage ſpäter
zur Auction 596 d

en am 15 April 1875
Metze und Ebert

gen großer
aus freier

Das Gr
Geſchäft w

F

Bekanntmachung
Umzugshalber beabſichtige ich mein in

der Bruckſchen Straße Nr 72 belegenes
Grundſtück
häuſern wobei zwei 2ſtöckige Scheune
nebſt Pferdeſtall und 16 kl Viehftälle
großer Hofraum alles in gutem bauli
chen Zuſtande ſowie auch ein 3 Mor

zu verpachten

beſtehend in drei Wohn

Garten und 4 Morg Acker
Hand zu verkaufen oder auch

undſtück eignet ſich zu jedem
egen ſeiner vortheilhaften Lage

Kaufluſtige können zu jeder Zeit mit
mir in Unterhandlung treten

Rothenburg a/S d 19 April 1875
739d

W Nultsech
Schiffbaumeiſter

oder nahe
m 70,000

ſowie Häufer in
lage anzukaufen

König Halle Erxped der Sagle
Zeitung

Häuſer Verkauf
Kaufluſtige welche geſonnen ſich in

zig im Preiſe von
f darunter feine Villa s

Er ſchönſten Geſchäfts
erfabren Näheres bei

verpachten

fels

Ein Vackhaus mit Wohnung iſt
in einem Dorfe circa 1 Stunde von
Weißenfels

rateur Kraft in Lobitzſch b Weißen

ſofort oder zu Johanni zu
Zu erfragen beim Reſtau

737v

L 008
zur 5 Großen Mecklenburgi

e r zu NeuBauſtellen in jeder Größe paſſend x 2 8 hen eben e
für Fabriken u Private pr Rth 4 bis Barck CO gr Ulrichsſtr 17
Gr e J vom t und W Köonig Exped d Saale

üterbahnhof zu verkaufen 715 d itzzwiAmmendorf im April 1876 Zeitung Moritzzwinger 12

F Gaudien nAvis für Damen Auxilium orientis
präparirt aus noch nicht bekannten

Durch einen großen Haareinkauf bin Vegetabilien des Orients von auser
ich in den Standgeſetzt alle vorkommenden ordentlicher Heilkraft geprüft von den
Haararbeiten vom feinſten blond bis in ersten Autoritäten der Chemie und Me
das tiefſte ſchwarz zu bedeutend herab r re e bis ins höchats St
geſetzten Preiſen anzufertigen 764d am r Dinheinarzeit gotrotones

Carl Kassler Coiffeur WW Ppilepsie Fallsucht H

gr Ulrichsſtraße 27 M Tobsucht JWindmüllergeſuch I Brust u Magenkrümpfe
Vor Gebrauch meines Präparates bitte

Ein zuverläſſiger Windmüller ſinvet ich um speciellen Krankheitsbericht
ſofort gute und dauernde Arbeit Aus darauf schicke ich das Präparat nebst
kunft ertheilt Carl Simon Cigar genauer Gebrauchsanweisung und Kur

renfabrik in Lauchſtädt 773d
verhaltungsregeln unter Nachnahme

Einen Lehrling ſucht 718d
sofort

Gleisenring kl Ulrichsftr 4
Ich warne ausdrücklich vor jenen

j Leuten welche lediglich auf den Geld

Ein gebildetes junges Mädchen
von 18 aus Stande bereis 1 Jahr

beutel der armen Patienten speculiren
indem sie als Specificium gegen obige
Leiden nichts als eine Lösung von
Bromkalium geben

in Penſ gew geſchickt in weibl Hand NB Unbemittelte
arbeiten Klavierſp Waſchen u Plätten berücksichtigt
bereits gelernt ſucht als Stütze der SyIvius Boa s
Hanusfran fich in der Wirthſchaft und Erfinder des Auxilium orientis
Kochen zu vervollkommnen wünſcht als Specialist f Nerven u Krampfleiden
Familienglied in einer gebildeten Familie Sprechstunde 10 Vrm 254 V
aufgenommen zu ſein und kann den
Kindern Nachhülfe im Clavierſp geben

Gehalt wird weniger beanſprucht wohl e
aber eine beſonders ſolide Behandlung Großes wohlſchmeckendes Hans

Näheres ertheilt

m Bauer
in Naumburg a/S Nr 274

mm

656d

Kranke werden

Wuchererſtraße 1 a geſucht

r

Möbl Stube zu verm gr Klausſtr 7 r

e Sallg Druck und Verlag von Dtto Dendef

Berlin s W 538d
Frledrichsstrasse 22 I Ftage

Antritt ſpät den 1 Juni er Adreſſen backenbrod bei 718d
erbeten unter K B an d Exp d Ztg GIeisenring kl Ulricheſtr 4

m ä
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